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MAGAZIN FÜR INTERMODALEN TRANSPORT UND LOGISTIK

FCS ALSTERWASSER
fährt mit Brennstoffzelle

Zehn Jahre
logport

Bremen und Hamburg
legen Halbjahresergebnis vor



EDITORIAL

Mit einer zünftigen Feier wurde am 5. September vor Ort das zehnjährige 
Jubiläum des Hafen- und Logistikkonzeptes logport gefeiert. Die vorzei-
tige Fertigstellung der Neubesiedlung des ehemaligen Krupp Hüttenge-
ländes in Duisburg Rheinhausen - ursprünglich ging man von 20 Jahren 
Planungs- und Realisierungszeit aus - war für den nordrhein-westfä-
lischen Ministerpräsidenten Dr. Jürgen Rüttgers und Kühne + Nagel 
Chef Klaus Michael Kühne Anlass, das strukturpolitische Vorzeigeprojekt 
logport in den höchsten Tönen zu loben. Mehr als 4000 Arbeitsplätze 
werden bis Ende dieses Jahres an dem früheren Stahlstandort entstan-
den sein. Nicht nur die Creme de la Creme der Logistikwirtschaft – von 
CMA/CGM, NYK, Wincanton, über Kühne + Nagel, DHL bis zu DB Schen-
ker und Rhenus - nutzt das Logistik-Hub mit seinen exzellenten Schiffs- 
und Bahnverbindungen, auch mittelständische Spediteure wie Greiwing 
und VOS sowie Handelshäuser haben sich hier angesiedelt. Das Modell 
logport findet seine Fortsetzung in logport II, einer 30 ha großen Indus-
triebrache auf der anderen Rheinseite in Duisburg Wanheim, das bereits 
seit 2006 im Bau ist, und dessen Flächen weitgehend vermarktet sind. 
Ebenso wie der große Bruder ist auch logport II trimodal angebunden. 
Die Imperial-Gruppe baut hier ein Containerterminal, das im Frühjahr 
2009 in Betrieb gehen wird. Die direkt am Rhein liegende Umschlags-
anlage soll für die intermodalen Aktivitäten der Imperial-Gruppe Hub-
Funktionen übernehmen und nicht nur den Oberrhein mit den Häfen 
Zeebrügge, Antwerpen, Rotterdam und Amsterdam vernetzen sondern 
künftig auch direkte Fluss-See-Verkehre mit den neuen Wachstums-
märkten in Osteuropa und Russland ermöglichen. 
Als nächstes logport-Projekt steht Ende September die Gründung einer 
gemeinsamen Tochterfirma von duisport und der RAG Montan Immo-
bilien GmbH an, die unter der Marke logport-Ruhr wassernahe Grund-
stücke der Ruhrkohle AG im gesamten Ruhrgebiet entwickeln und ver-
markten soll. Dieses trimodalen Logistikflächen sollen dann per Bahn 
und Schiff an die zentralen Umschlagsanlagen der Duisburger Hafen AG 
sowie an logport I und II angebunden werden. Einen ersten Anker hat 
duisport bereits im östlichen Ruhrgebiet geworfen: Mit den Stadtwerken 
Dortmund wurde der Abschluss eines Managementvertrages vereinbart, 
nach dem ein duisport Vorstandsmitglied Geschäftsführungsaufgaben 
für die Dortmunder Hafen AG übernimmt. Dabei soll der duisport Ver-
treter die Unternehmensbereiche Technik, übergeordnete Akquisition, 
Ansiedlungsmanagement und Verkehrsvernetzung verantworten. 
Unter Berücksichtigung dieser künftigen Fortschreibung des strukturpo-
litischen Konzeptes logport versteht man den wahren Gehalt der Äuße-
rungen des NRW-Ministerpräsidenten Dr. Jürgen Rüttgers, der anläss-
lich der Jubiläumsveranstaltung am 5. September logport als „Nukleus 
der Logistik in der Metropole Ruhr“ bezeichnete: „Duisburg gehört dank 
logport inzwischen neben den Seehäfen Antwerpen, Rotterdam und 
Hamburg zu den führenden Logistikplätzen in Europa“, so Rüttgers.
In der Tat hat der Hafen Duisburg in den vergangenen 10 Jahren einen 
dramatischen Wandel von einer jahrzehntelang vor sich hin dümpeln-
den Immobilien-Verwaltungsgesellschaft zu einem professionellen Im-
mobilienentwickler und Logistikdienstleister mit internationalem Format 
durchgemacht. Neben einer weiteren Steigerung der wasserseitigen 
Umschlagszahlen hat Duisburg eine enorme Entwicklung im Bahnsek-

tor erfahren, was besonders bei 
den Containerumschlagszahlen 
deutlich wird. Wurden im Jah-
re 2000 noch 130.000 TEU per 
Bahn an den Duisburger Terminals abgewickelt, so waren es 2007 bereits 
531.000 TEU. In der gleichen Zeit stieg der wasserseitige Containerum-
schlag von 220.000 TEU auf 370.000 TEU. Hintergrund dieser Entwick-
lung ist die Positionierung Duisburgs als wichtigstem Hinterland-Hub 
für die Rheinmündungshäfen und deutschen Seehäfen mit eigenen 
Bahnverbindungen nach Deutschland und Europa. Angesichts weiteren 
kontinuierlichen Wachstums im Containersegment und der anhaltenden 
Verlagerung von Logistikfunktionen aus den Seehäfen in das Hinterland, 
ist es insofern nur konsequent, wenn der Duisburger Hafen Satelliten-
stationen in der Region begründet und sie über ein eigenes Bahn- und 
Schiffs-Netzwerk zur Weiterentwicklung seiner bestehenden Logistik-
Dienstleistungen einbindet.
Zu Recht wird die rasante Entwicklung duisports mit dem Namen Erich 
Staake verbunden, der ebenfalls vor 10 Jahren das Amt des Vorstands-
sprechers der Duisburger Hafen AG übernahm. Sicher bedurfte es einer 
starken Persönlichkeit von außen, um den „Mehltau“ der Vergangen-
heit abzuschütteln und das Unternehmen für innovative Aufgaben der 
Zukunft zu rüsten. Als Branchenfremder, mit einem Background aus 
der Medienwirtschaft, ging Staake mit Mut, Verve und klaren Visionen 
daran, die ihm gestellten Aufgaben anzupacken und aus dem manch-
mal etwas verschlafen wirkenden Rhein-Ruhr-Hafen einen modernen 
Dienstleistungspartner mit Kundenorientierung zu formen. 
Da Staake kurz nach seinem Dienstantritt auch das Amt des Präsidenten 
des Bundesverbandes Öffentlicher Binnenhäfen (BÖB) übernahm, be-
zog er diesen Anspruch auch gleich auf die gesamte Hafenbranche. Die 
Bedeutung der Politik für die Gestaltung unternehmerischer Rahmen-
bedingungen war Staake nicht fremd und so ist es maßgeblich ihm zu 
verdanken, dass der BÖB sein Dornröschen-Dasein als Interessenverband 
mit einer nebenamtlich geführten Geschäftsstelle am Rhein aufgab, einen 
hauptamtlichen Geschäftsführer einstellte und ein Verbandsbüro in Ber-
lin eröffnete. Während seiner Amtszeit begründete Staake vehement den 
verbandspolitischen Anspruch des BÖB und des Verkehrssystems Binnen-
schiffahrt, als beschäftigungsintensive Branche und bedeutender Investi-
tions- und Innovationsfaktor die Verkehrspolitik mitgestalten zu wollen. 
Kürzlich hat die Duisburger Hafen AG ihren Austritt aus dem BÖB er-
klärt, da man mit der Behandlung zentraler hafenpolitischer Fragen auf 
Landesebene durch Staakes Amtsnachfolger nicht einverstanden war. 
Zweifellos verfügt die duisport Führungsmannschaft heute über ausrei-
chend eigene Kontakte in die Politik, um ihre Interessen zu artikulieren. 
Die Jubiläumsfeier am 5. September im logport gab hiervon beredtes 
Beispiel. Ob allerdings der BÖB auf Dauer ohne den Vorzeigehafen duis-
port auskommen kann, wird das am 25. September neu zu wählende 
BÖB-Präsidium sorgfältig diskutieren müssen.

Leitbild duisport
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Tel. 0 59 32 - 99 77 -0 | Fax -20
www.wessels.com

Gebr. Klene GmbH
Am Alten Hafen 6 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 24 00
Fax 0 59 32 - 56 91
gebr.klene@t-online.de

Schiffs- u. Industriebedarf
Zeppelinstr. 3-6 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 73 47 -0 | Fax -30
www.lohmann-haren.de

Langestr. 35/44 | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 24 46
Fax 0 59 32 - 64 82
info@elektro-jansen.de

Generalvertretung W. Robben
Adenauerstr. 62 a | 49733 Haren
Tel. 0 59 32 - 7 10 10
Fax 0 59 32 - 7 10 11
wilfried.robben@allianz.de

Wir sind davon überzeugt, dass 
der Aufbau und die Pflege gu-
ter Beziehungen sehr viel mit 
unserem Erfolg zu tun haben – 
bei Kunden und Mitarbeitern.

Möchten Sie mehr über uns 
erfahren? Rufen Sie uns an!


